
Christus ist auferstanden. 
Er ist wahrhaftig auferstanden.
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Inhalt Editorial / Geistliches Wort
Liebe Leserinnen und Leser,
Lange Zeit war unser Leben und Denken 
durch die Folgen der Corona-Pandemie 
bestimmt.

Wir haben uns mit den immer neuen 
Einschränkungen und dem Verlauf der 
Infektionszahlen beschäftigt. Langsam 
keimte die Hoffnung, dass es sich bes-
sert, die ersten Lockerungen kommen 
und wir wieder „normal“ leben können.

Dann kam aber mit dem Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine ein Ereignis 
auf uns zu, dass uns in noch viel größe-
rem Maße beschäftigt und in Atem hält. 
Plötzlich wieder ein Krieg mitten in Euro-
pa, mit kaum vorstellbarer Brutalität ge-
führt und fadenscheinigen Begründun-
gen gerechtfertigt durch einen Diktator, 
der alle Meinungen unterdrückt und un-
ter Strafe stellt, die nicht seiner Weltsicht 
entsprechen.

Aber auch anderenorts herrscht Gewalt, 
Unterdrückung von Menschenrechten 
und Meinungsfreiheit, fordern Kriege 
viele Opfer unter der Zivilbevölkerung, 
treffen Frauen, Kinder und ältere Men-
schen. Weltweit sterben viele am Hun-
gertod, auch weil der lebensnotwendige 
Regen durch die Klimaveränderung seit 
Jahren ausbleibt.

Sind wir denn von allen guten Geis-
tern verlassen?

Wir haben gerade Ostern gefeiert. In 
Leerstetten bei herrlichem Wetter neben 
unserer Kirche und in unserem Gemein-
dehausgarten. Die Auferstehungsbot-
schaft kann uns auch in solchen verrück-
ten Zeiten Mut, Kraft und neue Hoffnung 
schenken:

„Der Herr ist auferstanden, er ist wahr-
haftig auferstanden. Halleluja!“

Gott hat sich ein für alle Male auf die Sei-
te der Leidenden gestellt.

Gott ist stärker als alle Mächte und Ge-
walten, er ist stärker als der Tod.

In der Pressemitteilung zur Osterbot-
schaft unsers bayerischen Landesbi-
schofs Heinrich Bedford-Strohm heißt es: 
„An Ostern lebt die Seele auf“, das steht 
für den bayerischen evangelischen Lan-
desbischof Heinrich Bedford-Strohm in 
Zentrum des Osterfestes. Christus ist auf-

erstanden! Diese Worte aus der Bibel, die 
Gemeinschaft im Ostergottesdienst mit 
Kerzen und schöner Musik mache deut-
lich, „dass Leid und Tod nicht das letzte 
Wort haben“, so der Landesbischof. Sie 
zeigen: „Selbst die Toten, die wir bekla-
gen, sind nicht verloren“.

Die Freude an Ostern sei „deswegen 
so tief, weil sie nicht auf Verdrängung 
beruht“. Denn der von den Toten aufer-
weckte Christus ist derselbe, der am Kar-
freitag gekreuzigt wurde und starb. Das 
Feiern von Ostern sei „nicht nur das Ge-
nießen von ein paar schönen Stunden, 
in denen man das Leid einfach mal ver-
gessen kann“, sondern viel mehr, betonte 
der Landesbischof. Beim Osterfest geht 
es um die Erneuerung der Seele. „Einer 
Seele, die nicht mehr kann. Die gebeugt 
ist, erschöpft ist, fast taub geworden ist 
über all den Nachrichten von Hass, von 
Gewalt, von Leid und von Tod in diesen 
Zeiten.“

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in Hän-
den halten, feiern wir kurz darauf das 
Pfingstfest.

Wir feiern, dass wir nicht von allen 
guten Geistern verlassen sind!

Gottes Geist erfüllt die Jünger, erfüllt vie-
le Menschen aus ganz unterschiedlichen 
Ländern.

Menschen aller Nationen verstehen die 
frohe Botschaft Jesu, trotz unterschied-
licher Sprachen, werden erfüllt von der 
Liebe und dem Frieden Gottes. Möge 
sich Gottes Frieden ausbreiten in unse-
rem Leben und in unserer so unfriedli-
chen Welt!

Wenn Jesus unser Mittelpunkt im Leben 
und Glauben ist, spielen Sprach- oder Na-
tionalitätsunterschiede keine Rolle. Wir 
sind eins in Christus. In diesem Vertrauen 
laden wir Sie auch ein zu ganz besonde-
ren Gottesdiensten und Veranstaltungen 
in unseren beiden Kirchengemeinden 
Leerstetten und Schwand:

Am Sonntag, 26. Juni zum Familiengot-
tesdienst zum Gemeindefest-Sonntag 
in Schwand um 10.00 Uhr mit dem Team 
von Hort und Kita Regenbogen, Pfarrer 
Thoma und Predigerin Dekanin Sachs.

Natürlich auch zu den Gottesdiensten 
am Pfingstsonntag, jeweils um 9.30 Uhr 

LEERSTET TEN UND SCHWAND ÖKUMENE

mit Feier des Heiligen Abendmahls. Am 
Pfingstmontag finden Gottesdienste 
wegen der Ferienzeit dann zeitversetzt 
um 9.00 Uhr in Schwand und um 10.30 
Uhr in Leerstetten statt.

Am Sonntag, 7. August findet um 9.45 
Uhr für unsere beiden Kirchengemein-
den der Rothsee-Gottesdienst mit Pfar-
rer Thoma statt. In unseren Gemeinden 
entfällt der Gottesdienst dafür.

Wir laden ein zu den Kirchweihfestgot-
tesdiensten am 14. August in Schwand 
und am 28. August in Leerstetten je-
weils um 9.30 Uhr, mit ausgestaltet 
durch unsere Posaunenchöre.

Am Freitag, 16. September findet um 
18.00 Uhr ein ökumenischer Gottes-
dienst zum Tag der Schöpfung statt, 
den der Ökumenekreis „Die Brücke“ 
 gestaltet. Der Ort ist das Anwesen von 
Familie Helmut Pöllet (Weißes Ross), 
Harm 4 in Schwanstetten.

Eine gesegnete und friedvolle Zeit 
wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Wilfried Vogt

Gebet um Frieden und 
Verantwortung für die 
Welt
Herr, allmächtiger Gott,
der du die Welt trägst,
gib, dass alle, die Verantwortung 
haben,
erfüllt werden mit Weisheit und Kraft,
damit sie ihre Aufgabe vollbringen zum 
Leben
und nicht zum Verderben der Welt.
Dir empfehlen wir die Menschen in 
Rechtlosigkeit
und unter Unrechtsregimen an:
die Gequälten und zu Unrecht verhaf-
teten,
die Gefolterten,
die Heimatlosen,
auf der Flucht und in Lagern
und die Hungernden.
In einer Welt der Angst
hilf uns, die Hoffenden zu bleiben
durch Jesus Christus, unsern Herrn
Gebet aus Nicaragua

Wir laden ganz herzlich ein 
zu folgenden ökumenischen 
Angeboten:
Nacht der offenen Kirchen
Am Sonntag, 24. Juli findet um 19:00 Uhr die ökume-
nische TGIS-Andacht „You´ve got a friend in me“ in der 
Johanneskirche Schwand statt. Anschließend gehen wir 
zum katholischen Kirchenzentrum, wo es noch einen 
geselligen Ausklang gibt.

Die Andacht wird von Johanna Vogel und Gabi Zucker 
gestaltet.

Ökumenischer Tag der Schöpfung
Unter dem Motto: „Die Liebe Christi bewegt, versöhnt 
und eint die Welt“ treffen wir uns am Freitag, 16. 
September um 18:00 Uhr zu eine Andacht auf dem   
Anwesen von Familie Helmut Pöllet (Weißes Roß) in 
Schwan stetten, Harm 4. Der Ökumenekreis „Die Brücke“ 
lädt ganz herzlich dazu ein.
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Landesbischof bittet Betroffene, sich zu 
melden
Es ist ein Widerspruch, der gar nicht größer sein kann: In 
einer Kirche, die sich Nächstenliebe und Hilfe für Schwa-
che auf die Fahnen schreibt, wurde vielen Menschen se-
xualisierte Gewalt angetan von Kirchenmitarbeitenden. 
In der bayrischen Landeskirche haben sich in den ver-
gangenen Jahren 166 Personen gemeldet, denen dieses 
Leid zugefügt wurde. 80% der meist weiblichen Betrof-
fenen waren minderjährig, über die Hälfte war unter 14 
Jahren. Ein Drittel der Übergriffe an Kindern passierte in 
Kirchengemeinden, der größere Teil in kirchlichen oder 
diakonischen Heimen. Die meisten Täter waren männ-
lich. Experten gehen allerdings davon aus, dass auch in 
der bayerischen Landeskirche deutlich mehr Menschen 
sexualisierte Gewalt erlitten haben als die bisher be-
kannten 166 Personen. 

Schutzkonzepte in allen Kirchengemein-
den
„Auch der letzte Kellerwinkel des Gemeindehauses 
muss für Kinder und Jugendliche ein sicherer Ort sein“, 
dieses Ziel hat sich die Kirchenleitung gesetzt. Dafür hat 
die Landessynode 2020 ein Präventionsgesetz verab-
schiedet. Dieses Gesetz ist eine Selbstverpflichtung, alle 
Arbeitsbereiche in Kirche und Diakonie auf Risiken zu 
überprüfen und Vorkehrungen zu treffen, damit sexua-
lisiert Gewalt erst gar nicht passiert – oder, wenn doch, 
rasch und konsequent gehandelt wird. Denn sexualisier-
te Gewalt hinterlässt bei den Betroffenen oft schwere 
seelische Schäden, die ein Leben lang nicht heilen. Ein 
8-köpfiges Präventionsteam wird in allen Bereichen der 
Landeskirche die Mitarbeitenden schulen und Schutz-
konzepte erarbeiten helfen. 

Nicht die Augen verschließen
Das kann allerdings nur gelingen, so Barbara Pühl, die 
Leiterin der Fachstelle für den Umgang mit sexualisier-
ter Gewalt, wenn alle Haupt- und Ehrenamtlichen mit-
machen und nicht die Augen verschließen nach dem 
Motto: Sowas kommt doch bei uns nicht vor! Alle müs-
sen für sich akzeptieren: Das ist auch ein Thema bei uns, 
betont Pühl. Denn sexualisierte Gewalt kann überall 
geschehen, auch in der eigenen Kirchengemeinde. Und 
es ist nicht nur in der Vergangenheit geschehen. Auch 
in den Corona-Lockdown-Jahren 2020 und 2021 haben 
sich über 40 Betroffene an die Ansprechstelle gewandt, 
berichtet Pühl.

Landeskirchenrat will aufklären
Der Landeskirchenrat ist entschlossen, alles zu tun, damit 
sexualisierte Gewalt in der Kirche nicht mehr passiert. 
Eine wichtige Voraussetzung ist, dass man die Fehler 
kennt, die in der Vergangenheit passiert sind und daraus 
lernt. Dafür hat die bayerische Landeskirche ihre Akten 
geöffnet für eine EKD-weite wissenschaftliche Studie 
des Forschungsverbunds ForuM. Die Studie soll heraus-
finden, welche Strukturen in der evangelischen Kirche 
sexualisierte Gewalt begünstigen. Die Ergebnisse sollen 
im Herbst 2023 vorliegen. Für den Landeskirchenrat ist 
es selbstverständlich, mit den Strafverfolgungsbehör-
den zusammenzuarbeiten. Schwerwiegende gemeldete 
Verdachtsfälle werden möglichst mit dem Einverständ-
nis der betroffenen Person zur Anzeige gebracht. Es wird 
darauf geachtet, Betroffene bestmöglich zu schützen 
und zu begleiten. 

Der bayerische Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm 
bittet Betroffene, sich zu melden (bei der Ansprechstelle 
für sexualisierte Gewalt – sie ist erreichbar unter Telefon 
unter 089 5595-335 oder per Email: AnsprechstelleSG@
elkb.de). Betroffene werden dort beraten und unter-
stützt – etwa durch Therapiestunden oder einen unab-
hängigen Anwalt. Betroffene, deren Fall strafrechtlich 
verjährt ist, können durch die Unabhängige Kommission 
finanzielle Anerkennungsleistungen erhalten. Diese mit 
Fachleuten besetzte Kommission vergibt Leistungen bis 
zu 50.000 Euro. 

Weitere Informationen bei:  
Dr. Barbara Pühl, Leiterin  der Fachstelle für den  
Umgang mit sexualisierter  Gewalt in der ELKB,  
Tel. 089 5595 676

Gottesdienst am Rothsee: Sonntag, 7. August 2022 um 9.45 Uhr
Am 7. August feiern die Kirchen-
gemeinden Leerstetten und 
Schwand gemeinsam einen Gottes-
dienst am Rothsee.

Der Gottesdienst, den Pfarrer 
H ermann  Thoma hält, beginnt 

um 9.45 Uhr am Strandhaus 
 Birkach. Musikalisch gestalten die 
 Posaunenchöre Schwand und Leer-
stetten den Gottesdienst aus.

Wir laden alle ganz herzlich zu die-
sem  Gottesdienst ein.

In Leerstetten und Schwand fin-
den an diesem Sonntag deshalb 
keine Gottesdienste statt!

Sexualisierte Gewalt in der Kirche darf kein Tabu bleiben
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
Wegen Corona-Pandemie: Kinderbibelwoche und 
 Gemeindefest abgesagt!

Noch ist die Lage zu unsicher, um größere Veranstaltungen im Ge-
meindehaus oder große Feste planen zu können. Deshalb hat der 
Kirchenvorstand Leerstetten beschlossen, die Kinderbibelwoche und 
das Gemeindefest für dieses Jahr abzusagen. Dadurch konnten wir 
die Termine für unsere Konfirmationen und die Einführung der neu-
en Konfirmanden entsprechend verlegen.

Wir hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr wieder unbeschwert treffen 
und miteinander feiern können! Kinderbibeltag im Gemeindehaus-
Garten

Kinderbibeltag im Gemeindehaus-Garten

Am Samstag, 16. Juli findet von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr ein Kinder-
bibeltag in unserem Gemeindehausgarten statt. Siehe dazu S. 9.

Einführung der neuen Konfirmanden: Sonntag, 17. Juli 
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus-Garten

Am Sonntag, 17. Juli werden unsere neuen Konfirmanden von Leers-
tetten um 9.30 Uhr in einem Gottesdienst eingeführt. 22 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden haben sich für die Konfirmation 2023 an-
gemeldet.

Die Konfirmanden gestalten diesen Gottesdienst selbst aus.  
Feiern Sie mit!

Gottesdienst am Rothsee: 
Sonntag, 7. August um 9.45 Uhr

Am 7. August werden wir gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Schwand einen Gottesdienst am Rothsee feiern.

Der Gottesdienst, den Pfarrer Hermann Thoma hält, beginnt um 9.45 
Uhr am Strandhaus Birkach.

Musikalisch gestalten die Posaunenchöre Schwand und Leerstetten 
den Gottesdienst aus.

Wir laden alle ganz herzlich zu diesem Gottesdienst ein.

In der Peter- und Paulskirche findet deshalb kein Gottesdienst statt!

Kirchweihfestgottesdienst: Sonntag, 28. August 
um 9.30 Uhr in der Peter- und Paulskirche Leer stetten

Miteinander wollen wir anlässlich der Kirchweih am 28. August um 
9.30 Uhr Gottesdienst feiern!

Wenn es möglich ist, feiern wir in diesem Gottesdienst Abendmahl 
mit Saft. Musikalisch begleitet uns der Posaunenchor Leerstetten. 

Die Kerwaboum und Madli werden in alter Tradition wieder mit dabei 
sein.

Wir freuen uns auf Sie!

Silberne- und Jubelkonfirmation in Leerstetten 
am 18. September 2022

Die Silberne Konfirmation für die Jahrgänge 1996/1997 fin-
det zusammen mit der Jubelkonfirmation für die Jahrgänge 
1970/1971; 1960/1961; 1955/1956; 1950/1951 am Sonntag,  
18. September 2022 um 9.30 Uhr in der Peter- und Paulskirche
statt.

Unser Posaunenchor Leerstetten gestaltet den Gottesdienst 
 musikalisch aus.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie noch Adressen von Mitkonfir-
mandInnen haben oder zu diesen Jahrgängen gehören – auch 
wenn Sie woanders konfirmiert wurden – und die Jubelkonfir-
mation mitfeiern möchten, möglichst bald, aber spätestens bis 
22. Juli 2022 im Pfarramt (Tel.: 8373).

Erntedankgottesdienst am 2. Oktober um 9.30 Uhr 
in der Peter- und Paulskirche

Am Sonntag, 2. Oktober feiern wir um 9.30 unseren Gottesdienst 
zum Erntedankfest in unserer Peter- und Paulskirche.Wir werden das 
Abendmahl wieder in der Form feiern, dass Weintrauben und Brot-
stückchen in einem Waffelschälchen gereicht werden.

Der Posaunenchor Leerstetten gestaltet den Gottesdienst musika-
lisch aus.

Konfirmationen am 26. Juni und 
3. Juli 2022 in Leerstetten
Wegen der Corona-Krise musste die Konfirmation verschoben werden!

Der Beicht- und Abendmahlsgottesdienst findet jeweils am Samstag davor 
um 16.00 Uhr statt.

Allen Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie deren Familien wünschen 
wir trotzdem ein gesegnetes Konfirmationsfest!

Neuer Konfirmanden-
jahrgang
Am 6. Mai trafen sich zum ersten Mal die 22 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die sich gemeinsam auf den 
Weg zur Konfirmation im Jahr 2023 machen. Beim ers-
ten Elternabend haben wir uns darauf geeinigt, dass wir 
die Konfirmation zur Sicherheit erst am Wochenende 
17. – 18. Juni 2023 feiern werden.

Zu den neuen Konfirmanden gehören:

Sophie Abraham, Fabian Beck, Helena Beck, Emil 
Berschneider, Selin Brand, Anja Dietrich, Hanna Fischer, 
Luisa Fischer, Katharina Jordan, Max Koch, Moritz Kolb, 
Clara Lippold, Hannes Lukas, Jessica Maier, Emily  Messer, 
Tim Pröchel, Anna Rupprecht, Marco Seber, Max Skalei, 
Maximilian Spiers, Melina Thal, Tom Wenning.

Konfirmationswunsch
Dass jede Gabe, die Gott dir 
schenkt, mit dir wachse, 
und dir dazu diene, denen Freude 
zu schenken, die dich mögen. 
Dass du immer einen Freund hast, 
der es wert ist, so zu heißen, 
dem du vertrauen kannst,  
der dir hilft, wenn du traurig bist, 
der mit dir gemeinsam den  
Stürmen des Alltags trotzt. 
Und noch etwas wünsche ich dir: 
Dass du in jeder Stunde der Freude  
und des Schmerzes die Nähe  
Gottes spürst – 
das ist mein Wunsch für dich, und 
für alle, die dich mögen. 
Das ist mein Wunsch für dich –  
heute und alle Tage. 

Irischer Segen

Svenja Debus 
Luca Funke 
Timo Hopf 
Lisa Koch 
Anna Lukas 

Mona  
Milchmeier
Ben Thomalla 
Colin Weber. 

Am 26. Juni um 10 Uhr 
werden konfirmiert:

Paul Abraham 
Anna Beckert 
Paul Burghardt 
Hendrik Hain 
Tyler  
Hünnemeyer 
Lena Mahler 
Alexia Müller 

Anton Schmidt 
Paul Sossna 
Henrietta 
Schuller 
Mariella 
Zachres

Am 3. Juli um 10.00 Uhr 
werden konfirmiert:
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Rückblick Ostersonntag
Bei herrlichem Wetter konnten wir die Ostergottesdienste im 
Freien feiern und die Osterkerze am Osterfeuer entzünden. 
Und wir haben uns die wunderbare Botschaft zusagen lassen:

„Fürchtet euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier! 
Seht die Stätte, wo sie ihn hinlegten.“ 
Er ist weg! Der Stein ist weggerollt. Er ist weg! 
Jesus von Nazareth, der Gekreuzigte ist auferstanden,  
er ist nicht hier. 

In der „Auferstehungssekunde“ passiert alles gleichzeitig: die 
Befreiung und die Botschaft. 

„Auferstehungssekunden“ erleben die Frauen damals und sie 
geschehen immer wieder bis heute: wenn Steine vom Herzen 
fallen, wenn eine Krankheit geheilt, der Krebs gestoppt wer-
den kann; wenn nach dem Streit Versöhnung geschieht. Wenn 
man nach langer Trauerzeit sich wieder ins Leben wagt, wenn 
man sich neu zu verlieben traut oder sich einfach wieder freu-
en kann ohne schlechtes Gewissen. Wenn Auferstehung, Auf-
stehen im Leben geschieht. 

„Er ist weg“ – das ist Befreiung: der Stein ist weg, der Schmerz, 
die Wut, selbst der Tod ist weg: die Toten sind nicht da, wo wir 
sie ins Grab gelegt haben. „Er ist nicht hier.“

Ostern feiern wir die Auferstehung Jesu und die Auferste-
hungssekunden in unserem Leben.

„Nicht wie du Gott im Tode findest, sondern wie er dich ins 
Leben zurückjagt, das mahnt das rechte Osterfest“, 

predigte einst Martin Luther. 

Die Frauen werden ins Leben zurück gejagt und sie sollen die 
anderen Jünger ins Leben zurückjagen, ihnen Beine machen: 
„Geht hin, da werdet ihr ihn sehen!“ Gemeinsam werden sie 
mit Jesus ins Leben gehen. 

Das ist unsere Aufgabe: einander ins Leben zurück zu jagen, 
mit der festen Zuversicht, Jesus im Leben zu finden!

Herzlichen Dank unserem Posaunenchor Leerstetten unter 
der Leitung von Doro Mergner für die Ausgestaltung des Got-
tesdienstes am Ostersonntag – sowie vieler anderer Gottes-
dienste in der letzten Zeit! Ihr seid einfach spitze! Herzlichen 
Dank auch allen, die bei der Vorbereitung, beim Auf- und Ab-
bau und in den Gottesdiensten mitgeholfen haben!

Ihr Pfarrer Wilfried Vogt

Große Schnitzeljagd  
Kinder-Bibel-Tag am 16. 07. 2022  von 14.00 – 17.30 Uhr
Treffpunkt am Gemeindehaus Leerstetten, Hauptstraße 4.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter  von 5 – 11 Jahren!

„Schneckenpostbote Speedy hat ein großes Loch in seinem Beutel. Und als er 
nachschaut stellt er fest: Oh nein, all die wichtigen Briefe, die er uns bringen soll-
te, sind unterwegs verloren gegangen. Jetzt braucht er unsere Hilfe, um sie wie-
derzufinden!“

Die Jugendmitarbeiter der Kirchengemeinde Leerstetten laden Euch herzlich zu 
einem Nachmittag voller Spaß, Spiel und Spannung ein. Gemeinsam mit allen 
Kindern zwischen fünf und elf Jahren wollen wir uns auf die Spuren der Schöp-
fung machen. In Kleingruppen werdet Ihr gemeinsam mit uns die Natur durch-
streifen, Rätsel lösen und knifflige Aufgaben meistern. Dazu braucht ihr nicht 
viel: Feste Schuhe, dem Wetter angemessene Kleidung und eine Kopfbedeckung.

Wir freuen uns auf dich!

Chris Vogt mit Team

Kirchgeldschreiben 2022 und Bitte um 
Ihre Über weisung!
Liebe Gemeindeglieder von Leerstetten!

Mit diesem Gemeindebrief bekommen Sie wieder ein An-
schreiben und Überweisungsformulare für das Kirchgeld 
2022. Herzlichen Dank an alle, die auch im letzten Jahr ihr 
Kirchgeld treu bezahlt haben.

Mit dem jährlichen Kirchgeld unterstützen Sie direkt die 
Arbeit Ihrer Kirchengemeinde. Eigentlich ist das jährli-
che Kirchgeld ein Bestandteil der Kirchensteuer. Es wird 
aber in Bayern nicht mit der Kirchensteuer zusammen er-
hoben.

Die Kirchengemeinden müssen ihr Kirchgeld vielmehr von 
den Gemeinde-Mitgliedern selber erbitten. Deshalb ist in 
Bayern auch die Kirchensteuer um 1 % niedriger als in an-
deren Bundesländern. 

Bis zu einem Betrag von 300.- € gilt der Überweisungsträ-
ger als Spendenbescheinigung zur Vorlage beim Finanz-
amt.

Sollten Sie eine zusätzliche Spende machen, geben Sie bit-
te auf Ihrer Überweisung den entsprechenden Spenden-
betrag und Zweck mit an.

Das Geld steht zu 100 % unserer Kirchengemeinde zur 
Verfügung und wird für all die verschiedenen Aufga-
ben dringend gebraucht! Wir sind auf Sie angewiesen!

Durch die Pandemie sind Kollekten und Spenden natürlich 
zurückgegangen. 

Um die laufenden Kosten decken und dringende Sanie-
rungsarbeiten an Kirche und Gemeindehaus durchführen 
zu können, sind wir wieder auf Sie angewiesen!

Um das schultern zu können, sind wir auf Sie angewiesen! 
Auf Ihre Spenden und Ihr Kirchgeld! 

Deshalb erbitten wir von jedem erwachsenen evangeli-
schen Gemeindeglied auch in diesem Jahr wieder das ge-
setzlich verankerte Kirchgeld.

Bitte überweisen Sie Ihr Kirchgeld mit dem beiliegenden 
Überweisungsträger. 

Sollte dieser verloren gehen, können Sie Ihr Kirchgeld 
auch auf unser Kirchgeldkonto einzahlen:

Kirchengemeinde Leerstetten:  
Bankverbindung: IBAN: DE78 5206 0410 0101 509101, 
BIC: GENODEF1EK1 

bei der Evangelischen Kreditgenossenschaft eG Kassel 
(EKK)

Natürlich können Sie das Kirchgeld auch persönlich im 
Pfarramt abgeben.

In Dankbarkeit für Ihre wohlwollende Unterstützung und 
mit freundlichen Grüßen:

Ihr Kirchenvorstand Leerstetten mit Pfarrer Wilfried Vogt
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In unserem Gemeindebrief werden folgende Jubiläen veröffentlicht: 
• 70., 75., 80. und alle Geburtstage ab 85.  
•  Jubelhochzeiten (50., 60., 65., 70., usw.)
Diese Jubilare werden von unserem Pfarrer Vogt bzw. von einem Kirchenvorsteher besucht. 

Falls Sie eine Veröffentlichung und/oder Besuch nicht wünschen, setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit uns in 
Verbindung!

Kinder- und Jugendarbeit Tag Zeit Ort

Krabbelgruppe
Leitung Andrea Strobel 
Telefon 01573/4927815

Donnerstag 9.30 - 11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindergruppe  
von 6 – 8 Jahren

Leitung: Birgit Albrecht  
Telefon 2 83 77 56

Montag 15.00 – 16.30 Uhr Gemeindehaus

Jugger –  für Kinder und  
Jugendliche von 9 bis 14 Jahren

Leitung: Christoph Vogt 
Telefon 8373

Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Gemeindehaus/
Garten

Kinderbibeltag
für Kinder von 5 – 11 Jahren Leitung: Christoph Vogt Samstag, 16.07. 14.00 – 17.30 Uhr Treffpunkt am GH

Konfirmanden 2022 Tag Zeit Ort

Probe für Konfirmation - 
Gruppe 1

Leitung: Pfarrer Vogt Freitag, 24.06. 15.00 – 16.00 Uhr
Peter- und Pauls-
kirche

Beicht- und Abendmahls-
gottesdienst - Gruppe 1 

Leitung: Pfarrer Vogt Samstag, 25.06.
16.00 Uhr (15.40 
Uhr Konfis im GH) 

Peter- und Pauls-
kirche

Konfirmation - Festgottes-
dienst - Gruppe 1

Leitung: Pfarrer Vogt Sonntag, 26.06.
10.00 Uhr (9.30 Uhr 
Konfis im GH)

Peter- und Pauls-
kirche

Probe für Konfirmation - 
Gruppe 2

Leitung: Pfarrer Vogt Freitag, 01.07. 15.00 – 16.00 Uhr
Peter- und Pauls-
kirche

Beicht- und Abendmahls-
gottesdienst - Gruppe 2

Leitung: Pfarrer Vogt Samstag, 02.07.
16.00 Uhr (15.40 
Uhr Konfis im GH) 

Peter- und Pauls-
kirche

Konfirmation - Festgottes-
dienst - Gruppe 2

Leitung: Pfarrer Vogt Sonntag, 03.07.
10.00 Uhr (9.30 Uhr 
Konfis im GH)

Peter- und Pauls-
kirche

Neue Konfirmanden 2023 Tag Zeit Ort

Konfi-Unterricht im Juli Leitung: Pfarrer Vogt
Freitag, 08.07.+ 
Freitag, 15.07.

15.00 – 17.00 Uhr Gemeindehaus

Vorstellungsgottesdienst Leitung: Pfarrer Vogt Sonntag, 17.07. 9.30 Uhr
GH-Garten oder 
Kirche

2. Konfirmanden-Elternabend Leitung: Pfarrer Vogt Montag, 19.09. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenfreizeit in 
Stockheim 

Leitung: Pfarrer Vogt
Donnerstag, 22.09. 
bis  
Sonntag, 25.09.

Stockheim 

Posaunenchor Tag Zeit Ort

Chorprobe für Anfänger Leitung: Doro Mergner Donnerstag 18.00 Uhr Gemeindehaus

Posaunenchorprobe Leitung: Doro Mergner Donnerstag 20.00 Uhr Gemeindehaus

Kirchenvorstand Tag Zeit Ort

Sitzung Juni Leitung: Pfarrer Vogt Montag, 20.06. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Sitzung Juli Leitung: Pfarrer Vogt Donnerstag, 14.07. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Ökum. Männertreff  
„Man(n) trifft sich“

Tag Zeit Ort

„Fit?? – für die Bratwurst“ der ökumenische Männertreff lädt zum 
Grillen in den Gemeindehausgarten Leerstetten

Dienstag, 19.07. 19.30 Uhr
Gemeindehaus-
Garten

Der Ökumenischer Männertreff  hat Notar Lars Liebing zu Besuch 
zum Thema: „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“

Dienstag, 20.09. voraus. 19.30 Uhr
Kath. Kirchen-
zentrum Schwand

Ökumenisches Frauenfrühstück Tag Zeit Ort

Abendveranstaltung, Thema wird noch bekannt gegeben Dienstag, 27.09. 19.00 Uhr
Kath. Kirchen-
zentrum Schwand

Ökumenische Gottesdienste Tag Zeit Ort

Ökumenische Andacht TGIS (Thank God it‘s Sunday) zum 
Thema „Geh aus mein Herz“ mit anschl. Beisammensein im 
Pfarrhof des Kath. Kirchenzentrums

Sonntag 24.07. 19.00 Uhr 
Johanneskirche, 
Schwand

Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Schöpfung in 
Harm, Haus Nr. 4 (Weißes Roß)

Freitag, 16.09. 18.00 Uhr Weißes Roß, Harm

Ökum.Arbeitskreis „die Brücke“ Tag Zeit Ort

Ökumenekreis Treffen Donnerstag, 30.06. 20.00 Uhr
Kath. Kirchen- 
entrum Schwand

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
Juni 2022
zum 95. Geburtstag Herrn Johann Weiß

zum 92. Geburtstag Frau Erika Bretthauer

zum 86. Geburtstag Frau Lisbeth Klietsch

zum 85. Geburtstag
Herrn 
Frau

Heinz Kroll 
Sieglinde Winter

zum 80. Geburtstag
Herrn  
Herrn 
Frau 

Klaus Rudolph 
Walter Korth 
Frieda Heinritz

zum 75. Geburtstag Frau Irmgard Reutner

zum 70. Geburtstag
Herrn  
Frau

Peter Weiß 
Ursula Lehnert

zum 50. Ehejubiläum Erika und Walter Korth

August 2022
zum 92. Geburtstag Frau Marianne Grüner

zum 88. Geburtstag
Herrn 
Frau

Egon Kuhlmann 
Lore Nerreter

zum 86. Geburtstag
Herrn 
Frau

Herbert Reichel 
Berta Volkert

85. Geburtstag Herrn Erhard Federlein

zum 80. Geburtstag Frau Hannelore Osberger

zum 75. Geburtstag Herrn Erhard Wild

zum 70. Geburtstag
Frau 
Frau

Inge Rauh 
Renate Schönherr

zum 50. Ehejubiläum Gerda und Hendrik Vogt

Juli 2022
zum 92. Geburtstag Herrn Gerhard Gedrat

zum 89. Geburtstag Frau Babette Hiltner

zum 85. Geburtstag
Frau 
Frau

Luise Hörndler 
Anneliese Winkler

zum 80. Geburtstag
Frau 
Frau

Monika Grimm 
Gisela Munzert-Schlobies

zum 70. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Gerhard Fischer 
Werner Gegner

September 2022
zum 98. Geburtstag Herrn Kurt Grüner

zum 87. Geburtstag Frau Gertraud Hiltner

zum 85. Geburtstag
Frau 
Herrn 
Herrn

Luise Reichel 
Wilhelm Buschmann 
Manfred Gentner

zum 80. Geburtstag Herrn Jürgen Niemietz

zum 75. Geburtstag
Frau 
Frau 

Anna van Bruggen 
Ingrid Zeltner

zum 70. Geburtstag
Herrn 
Frau

Karlheinz Raab 
Waltraud Hiltner
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BEI VERÄNDERUNGEN DER CORONA-SCHUTZMASSNAHMEN KANN ES AUCH ZU ÄNDERUNGEN DER 

GEPLANTEN GOTTESDIENSTE KOMMEN! DANKE FÜR IHR VERSTÄNDNIS!

Sonntag, 29. Mai,  
Exaudi

Leerstetten 09.30 Uhr
Prüfungsgottesdienst der Konfirmanden  
im Gemeindehausgarten

Vogt +  
Konfirmanden

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 5. Juni,  
Pfingsten

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst mit HL. Abendmahl (Saft) Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst mit HL. Abendmahl Thoma

Montag, 6. Juni,

Pfingstmontag

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Lehnes

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Lehnes

Sonntag, 12. Juni,

Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 19. Juni,

1. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Polster

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Polster

Samstag, 25. Juni Leerstetten 16.00 Uhr
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
(Saft) zur Konfirmation

Vogt

Sonntag, 26. Juni,

2. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.00 Uhr
Festgottesdienst zur Konfirmation 1  
mit Posaunenchor

Vogt

Schwand 10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
mit Hort- und Kita-Sommerfest in der Kita 
Regenbogen, Einführung der Konfis, 
Predigerin Dekanin Berthild Sachs 

Sachs + Thoma  
+ Team

Schwand 19.00 Uhr
Ökumenische Andacht TGIS (Thank God 
it´s Sunday) in der kath. Kirche zum  
Thema „Holy Spirit activate“

Vogel + Zucker

Dienstag, 28. Juni Schwand 16.30 Uhr Gottesdienst im Sägerhof-Saal Thoma

Samstag, 02. Juli Leerstetten 16.00 Uhr
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst 
(Saft) zur Konfirmation

Vogt

Sonntag, 03. Juli,  
3. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.00 Uhr
Festgottesdienst zur Konfirmation 2  
mit Posaunenchor

Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 10. Juli,

4. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Herpich

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Polster

Sonntag, 17. Juli, 
5. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Einführung der neuen 
Konfirmanden im Gemeindehausgarten

Vogt +  
Konfirmanden

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Bauer

Sonntag, 24. Juli, 
6. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 19.00 Uhr

Ökumenische Andacht TGIS (Thank God 
it´s Sunday) zum Thema „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud“ in der Johannes-
kirche, anschließend Beisammensein im 
Pfarrhof des kath. Zentrums 
(Nacht der offenen Kirchen) 

Vogel + Zucker

Dienstag, 26. Juli Schwand 16.30 Uhr Gottesdienst im Sägerhof-Saal Thoma

Sonntag, 31. Juli,

7. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 7. August, 
8. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.45 Uhr
Gottesdienst am Rothsee, kein Gottes-
dienst in der Peter- und Paulskirche

Thoma

Schwand 09.45 Uhr
Gottesdienst am Rothsee, kein Gottes-
dienst in der Johanneskirche

Thoma

Sonntag, 14. August,  
9. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 09.30 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst mit  
Posaunenchor

Thoma

Sonntag, 21. August, 
10. So. n.Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr  Gottesdienst Thoma

Sonntag, 28. August, 
11. So. n. Trinitatis

Leerstetten 9.30 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst mit Posaunen-
chor, HL. Abendmahl (Saft)

Vogt

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 04. September,

12. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Vogt

Sonntag, 11. September, 
13. So.  n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Polster

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Polster

Freitag, 16. September,
Leerstetten 

und Schwand
18.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der 
Schöpfung in Harm,  
Haus-Nr. 4 (Weißes Ross)

Ökumenekreis 

„Die Brücke“

Sonntag, 18. September, 
14. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 25. September, 
15. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Kolditz

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Polster

Dienstag, 27. September Schwand 16.30 Uhr Gottesdienst im Sägerhof-Saal Thoma

Sonntag, 2. Oktober,

Erntedankfest

Leerstetten 09.30 Uhr
Gottesdienst mit HL. Abendmahl (Brot 
und Weintrauben) und Posaunenchor

 Vogt

Schwand 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Posaunenchor Thoma + Team

Neues Leben 
Durch die heilige Taufe der Liebe Gottes anvertraut wurde:

Paul Weithmann Leerstetten am 13.03.2022

Jannis Zacher Leerstetten am 23.04.2022

Henry Hallermeier Leerstetten am 08.05.2022

Leopold Friedrich Leerstetten am 14.05.2022

Hannes Friedrich Leerstetten am 14.05.2022

Simeon Baumann Leerstetten am 22.05.2022

Vollendetes Leben 
Begraben oder ausgesegnet wurden in der Hoffnung der Auferstehung:

Michael Dorst Leerstetten 67 Jahre

Beatrix Scheidacker Leerstetten 78 Jahre

Christoph Abraham Großschwarzenlohe 82 Jahre

Gertraud Eberlein, geb. Krenz Roth 98 Jahre

Gemeinsames Leben 
Im Vertrauen auf die Begleitung und den Segen Gottes wurden kirchlich getraut:
Nadine Messer und Asterios Fourkiotis am 21.05.2022 St. Salvator, Lauf

FREUD UND LEID LEERSTET TEN
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Es ist eine 
besondere Atmos phäre, an 

einem Sommerabend im Freien zu 
sitzen und gemeinsam einen unter-
haltsamen Film zu genießen. Bei un-
günstiger Witterung wird der jewei-
lige Film im Gemeindehaus gezeigt. 

Nach dem guten Zuspruch im letzten 
Jahr gibt es in diesem Sommer drei 
Angebote: 
Dienstag 02.08.2022, 20.30 Uhr 

Briefe an Gott
Spielfilm – David Nixon, Patrick  
Doughtie, USA 2010, Laufzeit: 109 
Minuten

Basierend auf einer wahren Geschichte.

„Lieber Gott, kannst du vom Himmel aus 
die Sterne sehen?“, fragt Tyler in einem sei-
ner geschriebenen Gebete. Der Achtjähri-
ge leidet an einem Hirntumor. Seine Briefe 
an Gott, die er mit der Post verschickt, zei-
gen, wie er mit seiner Krankheit, mit den 
Sorgen seiner verwitweten Mutter und 
der Reaktion seiner Mitschüler umgeht.

Der Postbote Brady McDaniels, dem Tyler 
die Briefe zur Weiterleitung an Gott über-
gibt, weiß nicht, was er mit ihnen machen 
soll. Er liest die Briefe, und sie inspirieren 
ihn dazu, sein von Scheidung und Alko-
holabhängigkeit geprägtes Leben zu 
überdenken. Schließlich freundet er sich 
sogar mit Tyler an und es entwickelt sich 
eine Romanze zwischen ihm und seiner 
Mutter.

Dienstag 10.08.2021, 20.15 Uhr  

Birnenkuchen mit  
Lavendel
Spielfilm – Eric Besnard, Frankreich 
2015, Laufzeit: 97 Minuten

Seit dem Tod ihres Mannes kümmert sich 
Louise allein um ihre beiden Kinder Emma 
und Felix, bewirtschaftet außerdem noch 
den familiären Birnen- und Lavendelhof 
in der Provence. Sie kümmert sich um 
die Ernte und backt exzellenten Birnen-
kuchen, hat aber trotzdem Probleme, 
ihren Kredit bei der Bank zu bedienen. 
Die wirtschaftliche Zukunft ist düster, als 
Louise eine folgenreiche Begegnung hat: 
Aus Versehen fährt sie vor ihrem Haus ei-
nen Fremden an: Pierre. Er ist ordentlich, 
extrem ehrlich, sensibel und lebte bisher 
zurückgezogen und eigenbrötlerisch. 
Doch er geht aus sich heraus, wann immer 
er Zeit mit Louise verbringt – und das tut 
er fortan öfter, da er sehr gut mit Zahlen 
umgehen und der Witwe darum mit ihrem 
Betrieb helfen kann. Pierre freut, dass er 
so etwas wie ein Zuhause gefunden hat. 
 Louise jedoch will ihn nicht zu nahe an 
sich heranlassen, sie leidet nach wie vor 
unter dem Verlust ihres Ehemanns. Inzwi-
schen hat Louise begonnen, mit einem 
Radlader die alten Bäume auf dem Ge-
lände auszureißen, das sie Paul verkaufen 

will, um ihre Schulden bei der Bank zu be-
gleichen. Da taucht Pierre zwischen den 
Baumreihen auf.

Dienstag 23.08.2022, 20.00 Uhr 

Ich war noch niemals  
in New York
Spielfilm – Philipp Stölzl, Deutschland, 
Österreich 2019, Laufzeit: 129 Minuten

Lisa Wartberg (Heike Makatsch) ist eine 
erfolgsverwöhnte Fernsehmoderatorin, 
für sie steht ihr Beruf an erster Stelle. Sie 
hat weder Zeit, sich um ihr brachliegen-
des Liebesleben zu kümmern, noch um 
ihre einsame Mutter Maria (Katharina 
Thalbach). Nachdem die Einschaltquoten 
von Lisas Sendung sinken, droht sie ih-
ren Job zu verlieren. Eigentlich sollte sie 
sich in dieser Situation um ihre Karriere 
kümmern, allerdings verliert ihre Mutter 
nach einem Sturz in ihrer Wohnung das 
Gedächtnis. Maria wird ins Krankenhaus 
eingeliefert und kann sich nur noch dar-
an erinnern, dass sie noch nie in New York 
war. Sie flieht aus dem Krankenhaus und 
schmuggelt sich als blinder Passagier auf 
ein luxuriöses Kreuzfahrtschiff. Lisa macht 
sich gemeinsam mit ihrem Maskenbild-
ner Fred (Michael Ostrowski) auf die Su-
che nach ihrer Mutter und findet diese 
an Bord der MS Maximiliane. Bevor die 
drei das Schiff verlassen können, legt der 
Ozeandampfer ab und so treten sie unfrei-
willig eine Reise über den Atlantik an.  In 
der Folge werden sie als blinde Passagiere 
entlarvt und zum Putzdienst verdonnert. 
An Bord lernt Lisa Axel Staudach (Moritz 
Bleibtreu) und dessen Sohn Florian ken-
nen, Axel und Lisa kommen sich näher.

Interview mit der neuen  
Pfarramtssekretärin Anette Steines
Frau Steines, Sie sind seit 2018 Kirchenvorsteherin in unserer 
Gemeinde. So haben Sie seit Jahren Einblick bekommen in unsere 
Gemeindearbeit und diese mitverantwortet. Sie sind im Kinder-
garten-/Hort-Ausschuss des Kirchenvorstands und sind dort an 
den Entscheidungen für die beiden Einrichtungen beteiligt, für 
die unsere Kirchengemeinde Träger ist. Mitglied im Elternberat 
der Kita sind Sie außerdem. Was hat Sie bewogen sich auch noch 
um die Stelle der Pfarramtssekretärin zu bewerben?

Also, eigentlich habe ich ja fast mein ganzes Arbeitsleben in der 
Hotellerie verbracht und ich muss sagen, es hat mir immer Spaß 
 gemacht einen abwechslungsreichen Job, in dem ich mit vielen  
Menschen in Kontakt komme, zu haben.

Ein bisschen anders, aber doch sehr ähnlich ist das Pfarramt.  
Es ist ein unwahrscheinlich großes und abwechslungsreiches 
 Aufgabenfeld und ich habe in der doch recht kurzen Zeit schon  
so viele neue tolle Menschen kennenlernen dürfen.

Es gibt so ein schönes Sprichwort „Es sind die Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben lebenswert machen.“

Auch in anderen Bereichen unserer Gemeinde engagieren Sie 
sich. Als Lektorin in unseren Sonntagsgottesdiensten wirken 
Sie mit, in der Mutter-Kind-Gruppe „Bambini“ waren Sie dabei und im Team 
der Mini-Kirche-Gottesdienste, die vor den Corona-Beschränkungen mehrmals 
im Jahr angeboten wurden und wieder fortgesetzt werden sollen, arbeiten Sie 
mit. Wie bringen Sie das alles unter einen Hut?

Och, diese Frage ist schnell und einfach beantwortet. Einfach machen! 

Ich glaube, als Familie sind wir recht gut organisiert und wenn es mal nicht passt, 
werden mein Mann und Sohn einfach mit eingespannt.

Die ehrenamtliche Tätigkeit macht mir sehr Spaß und hat schon immer in unserer 
Familie dazu gehört. Meine Eltern waren ebenfalls sehr aktiv in unserer Kirchenge-
meinde in Erlangen. 

Was haben Sie sich für die nächsten Wochen besonders vorgenommen für Ihre 
Arbeit im Pfarramtsbüro?

Puh, das kann ich gerade noch gar nicht so genau sagen. In den ersten Wochen war 
sehr viel neu für mich. Natürlich wünscht man sich, dass es für die Kirchengemeinde 
möglichst genauso gut weiterläuft nachdem Renate Pfann in den Ruhestand gegan-
gen ist. Hier noch mal einen ganz ganz lieben Dank an Renate, die mir den Start im 
Pfarramt sehr erleichtert hat.

Die ersten Wochen waren sehr aufregend, denn jeden Tag ist irgendetwas anderes 
passiert, für das man eine Lösung finden muss. 

Aber es hat von allen Seiten so viel Unterstützung gegeben, dass auch das kein 
Problem war. Jetzt heißt es erstmal ankommen. Wahrscheinlich kann ich im nächsten 
Gemeindebrief schon sehr viel mehr dazu erzählen. Was ich jetzt schon sagen kann, 
es macht mir sehr viel Spaß und dass ich mich auf die kommende Zeit sehr freue.

Vielen Dank!

Interview: Hermann Thoma.

Frau Anette Steines ist unter der Woche (außer Montag) von Dienstag bis Freitag  
von 8.30 bis 11.00 Uhr im Pfarramt erreichbar.
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Von Freitag 14 Uhr bis Sonntag 20 Uhr geht die Reise im modernen 
Bus und mit zwei Übernachtungen in einem Hotel in Speyer.

Der Dom zu Speyer gilt als die größte erhaltene romanische Kirche 
Europas. Er wurde im Jahr 1061 geweiht. In seiner Krypta findet sich 
die Grablege von acht deutschen Kaisern und Königen. Den höchs-
ten Turm der Stadt hat die Gedächtniskirche. Sie erinnert an die Pro-
testation der evangelischen Reichsstände 1529 auf dem Reichstag zu 
Speyer. Evangelische Landesfürsten und freie Reichsstädte wollten 
sich dem Kaiser nicht beugen. Der Name „Protestanten“ hat hier sei-
nen Ursprung.

Die reizvolle Stadt in der Pfalz, am Ufer des Rheins gelegen, hat mehr 
zu bieten. Sie blickt auf ein reiches jüdisches Erbe. Die Ruine der Sy-
nagoge ist der älteste aufrechtstehende jüdische Kultbau in Mittel-
europa aus dem Mittelalter und das jüdische Ritualbad (Mikwe) von 

1126 blieb nahezu unverändert erhalten. Das historische Rathaus, 
die Alte Münze und der Fischmarkt sind weitere Sehenswürdigkeiten 
und laden zur Besichtigung ein. Bei dieser Gemeindereise ist auch 
Zeit für Geselligkeit und Begegnung in der Reisegruppe eingeplant. 
Der Pfälzer Wein und die herzhafte Pfälzer Küche laden in Speyer zur 
Einkehr ein.

Der Reisepreis wird im Doppelzimmer bei ca. 300,- Euro pro Person 
liegen und im Einzelzimmer bei ca. 370,- Euro. Eine Ausschreibung 
mit weiteren Details zur Reise und ein Anmeldeformular werden ab 
Juni in unserem Pfarramt vorliegen und auf der Internetseite unserer 
Kirchengemeinde zu finden sein (www.schwand-evangelisch.de).

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an unser Schwander Pfarramt 
(Nürnberger Str. 8, Schwand, Di – Fr 8.30 – 11.00 Uhr, Tel. 09170-
1358, E-Mail: pfarramt.schwand@elkb.de).

Der Dom zu Speyer

Krypta im Dom

Mikwe - ein jüdisches Ritualbad

Die Fußgängerzohne mit zahlreichen Restaurants,  
Cafés und Geschäften

Die Gedächtnis-Kirche der Protestation mit Lutherstatute und Wappen 
der freien Reichsstadt Nürnberg

Helmut Kohl - der Kanzler der Einheit - fand seine letzte Ruhestätte 
in Speyer 

Gemeindefahrt nach Speyer vom 23. – 25. September 2022

Konfirmation 2022
Nun durfte es doch gelingen, die Schwan-
der Konfirmation am traditionell üblichen 
Termin, dem Palmsonntag, zu feiern. Die 
Lockerungen der Corona-Pandemie-Be-
schränkungen kamen rechtzeitig, um den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit 
ihren Familien diese Fest zu ermöglichen.

In diesem Jahr waren dies: 

Anton Ertl, Tim Feigel, Jessica Gaulke, Jannik 
Herbst, Emma Isl, Anna Körner, Dominik 
Pretzl, Jonas Rothlauf, Julius Stark und 
Emma Weiher.

Als der Konfirmandenkurs begann, gabe es noch strenge Schutzvorschriften.

Renate Pfann bedankt sich bei Menschen, die sie unter-
stützt haben. Foto Robert Pfann

Anette Steines und Jörg Braun überbringen den Dank des Kirchenvorstands. 
Foto Robert Pfann

Über 34 Jahre im Pfarramtsbüro  
in Schwand
Im Gottesdienst am Sonntag nach Ostern, am 24. April 2022, wurde Frau Renate Pfann nach  
34 ½ Jahren Dienst im Pfarramt in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Anette 
Steines vom Kirchenvorstand und Pfarrer Hermann Thoma dankten ihr für ihren langjährigen 
Dienst.

Sieben Pfarrer hat Renate Pfann im Büro erlebt in den vergangenen Jahren: Gerhard Nemec, 
Eberhard Hüttmeyer, Gottfried Stark, Hermann Thoma und dazwischen bei den Stellenwech-
seln als Vakanzvertreter Klaus 
Fohrn, Wifried Wäschenfelder, 
Wilfried Vogt. Da musste sie 
sich wohl immer wieder auf 
neue Eigenarten der Pfarrer 
einstellen.

Außer den personellen Ver-
änderungen gab es auch 
technologische wie den Wan-
del von der mechanischen 
Schreibmaschine über die 
elektrische zu den anfänglich 
holprigen Computern bis zur 
modernen digitalen Büro-
technik mit E-Mails, Cloud-
Computing, Konto-Führung 
über Online-Banking und 
Buchungen über das sichere 
Kirchennetz.

Als gelernte Industriekauffrau, die zuvor bei einer Firma in Schwabach tätig war, hat sie sich 
schnell in die besonderen Aufgaben eines Pfarramtsbüros eingearbeitet und bei allen mögli-
chen kirchlichen Schulungen ihre Kompetenz erweitert.

In ihrer freundlichen und offenen Art pflegte sie Kontakte, traf sie Absprachen und organisier-
te sie den Dienst der Lektoren/innen und Organisten/innen.

Renate Pfann bedankte sich bei allen, die sie in ihrer Arbeit unterstützt haben in den zu-
rückliegenden Jahren. Ihre Enkelkinder verteilten Schokolade an alle an den Ausgängen der  
Johanneskirche. Nach dem Gottesdienst konnte bei einem Glas Sekt oder Orangensaft mit 
Frau Renate Pfann angestoßen und ihr gute Wünsche für ihren neuen Lebensabschnitt mit-
gegeben werden.
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Fasching
Unsinniger Donnerstag und Rosen-
montag, das sind feste Termine in der 
Kita Regenbogen.

Es gab wieder ein kleines Buffet, wel-
ches von den Eltern vorbereitet wurde 
und danach wurde ausgiebig getanzt, 
gespielt und gefeiert. Vielen Dank an 
alle, die tatkräftig unterstützt haben!

Erneuerung der  
Außenanlagen
Die Spielgeräte im Garten der Kinder-
tagesstätte Regenbogen sind in die 
Jahre gekommen. Gedanken über eine 
Neugestaltung werden derzeit in vielen 
Köpfen bewegt. Das Team, die Verant-
wortlichen in der Kirchengemeinde und 
auch die Kinder sammeln Ideen, wälzen 
Kataloge und bringen ihre Entwürfe zu 
Papier. 

Gut aufgehoben, 

 
 

unter dem Regenbogen
Ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“ Schwand 
Das Haus für Kinder von 0 – 7 Jahren

Geschenke vom  
Elternbeirat
Überraschung für die Regenbogenkin-
der. Die Spende des Elternbeirats wurde 
für neue Bausteine im Turnraum und 
Holzbausteine verwendet. Die Freude 
war groß und die Geschenke wurden 
gleich in Beschlag genommen.
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Jubelkonfirmation 2022
Drei Wochen nach der Konfirmation konnten am 
1. Mai 2022 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
früherer Jahre das Jubiläum ihrer Silbernen (25), 
Goldenen (50), Diamantenen (60), Eisernen (65) 
und Gnaden (70) Konfirmation feiern.

25 Jahre: 
Alexandra Ulbricht, geb. Greil, Andrea Meyer,  
geb. Pfann, Veronika Habicht-Häcki, Bernhard 
Weise.

50 Jahre: 
Hans Priwitzer, Manfred Pfann, Werner Schönsee, 
Herbert Feyerlein.

60 Jahre: 
Gerhard Pfann, Hans Miederer, Dr. Reinhard  
Stinzendörfer, Irmgard Leinthaler, geb. Buchner.

65 Jahre: 
Friedrich Leykauf, Fritz Schrödel, Brunhilde Zeh,  
geb. Löhlein.

70 Jahre: 
Hans Pfann, Fritz Meyer, Luise Staudinger,  
geb. Würfel.

Von Pfarrer Gerhard Nemec, der erneut den Fest-
gottesdienst mitgestaltete, kam die Idee, auch 
die Konfirmanden aus dem Jahr 1982 zum Got-
tesdienst einzuladen. In jenem Jahr wurde mit 
Nachdruck auf den Abschluss der Kirchenrenovie-
rung hingearbeitet, damit die Konfirmation vor  
40 Jahren rechtzeitig gefeiert werden konnte. Hei-
di Katheder, Peter Krieger, Hans Staudinger und 
Dr. Christoph Windisch kamen zum Gottesdienst 
und konnten sich mit Pfarrer Nemec an gemein-
same Erlebnisse erinnern. 

RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE SCHWAND SCHWAND RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE

Silberne Konfirmanden - Foto Jörg Braun Eiserne Konfirmanden - Foto Jörg Braun

Goldene Konfirmanden - Foto Jörg Braun Gnaden Konfirmanden - Foto Jörg Braun

Diamantene Konfirmanden - Foto Jörg Braun Konfirmandenjahrgang 1982 - vor 40 Jahren - Foto Jörg Braun
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Zweimal geplant und am Ende alles gut! Dieses Fazit darf 
Chorleiterin Ingrid Mayer für ihr Projekt „Familiensingwoche“ 
ziehen. Als eines von bayernweit 12 für eine Förderung durch 
die Bundesregierung im Rahmen von Neustart Kultur ausge-
wählten Chorprojek-
ten, darunter lediglich 
zwei Kirchenchöre, 
konnte die Familien-
singwoche  nach Os-
tern starten. Teilge-
nommen haben 10 
Familien sowie 59 Ein-
zelpersonen, die bei 
sieben Themen eine 
breite musikalische 
Auswahl für ihre Teil-
nahme hatten. Nicht 
nur Orgel und Klavier 
begleiteten den Ge-
sang, sondern auch 
eine Teilnehmerin mit 
Gitarre - ein feines Hö-
rerlebnis. Nach einer intensiven Probenwoche präsentierten 
die Teilnehmenden im Rahmen eines Abschlussgottesdiens-
tes in der St. Marien-Kirche in Rittersbach ein äußerst vielseiti-
ges Liedgut von Händel über Rimskij-Korsakow zu Gil Aldema.

Ingrid Mayer leitet die Kirchenchöre Schwand, Rednitzhem-
bach und Rittersbach. Alle drei Chöre haben den Lockdown 
sowie Coronabeschränkungen gemeinsam getragen. Ge-
meinde- und generationenübergreifend sollte gezeigt wer-
den, dass die Freude am gemeinsamen Musizieren erhalten 
geblieben und ein Neustart möglich ist. Im Laufe der Aktions-
woche konnten Interessierte in den verschiedenen Workshops  
unterschiedliches Liedgut kennen lernen, die evtl. leicht ein-
gerostete Stimme wieder zum Klingen bringen und so die 
Freude am gemeinsamen Singen (wieder-)entdecken. Über-

raschenderweise waren die Workshops für Choräle am meis-
ten nachgefragt, dicht gefolgt von Internationaler Chormusik. 
Vormittags sorgte der „Guten Morgen Kanon“ im Gemeinde-
haus Schwand für einen fröhlichen Start in den Tag, beschlos-

sen wurde er mit Cho-
rälen, internationaler 
oder neuer geistlicher 
Musik an unterschied-
lichen Probenorten. 
So konnten die Teil-
nehmenden nicht nur 
die unterschiedli-
chen Probenräume in 
Schwand, Rittersbach 
und Rednitzhembach  
kennen lernen, son-
dern auch die jewei-
ligen Chormitglieder, 
die das Projekt ihrer 
Leiterin mit viel Enga-
gement unterstützten. 
Besondere Freude 

brachte die Arche Noah - ein Singprojekt für Kinder ab 5 Jah-
ren, unterstützt von Großeltern und Eltern, von dem sogar ein 
Videoclip produziert wurde. Mit ihrem Auftritt am Anfang der 
Präsentation in der Rittersbacher Kirche haben die Darbieten-
den viel Applaus eingeheimst. Dazwischen zeigten Lieder aus 
dem 16. und 20. Jahrhundert, wie abwechslungsreich Chor-
gesang sein kann. Übernahmen die Kanon-Übenden während 
der Übungswoche stets den Tagesauftakt, gestalteten sie 
schließlich den Schlusspunkt der Aktionswoche. Viele neue 
Kontakte sind entstanden, die nach Möglichkeit weitergeführt 
werden sollen. Neustart Kultur - Neustart Singen - dazu laden 
alle beteiligten Chöre auch künftig ein.

Chorproben in Schwand dienstags ab 19 Uhr  
in der Johanneskirche

RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE SCHWAND SCHWAND RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE

Aktionswoche Familiensingen erfolgreich beendet
  
 
 
 
 

und 
Sommerfest von KiTa  

und Hort „Regenbogen“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
 

10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 

auf dem Gelände der Evang. 
Kindertagesstätte „Regenbogen“, 

Schwand, Lohweg 2a 
mit Dekanin Berthild Sachs 

 
anschl. 
 

 Gegrilltes und Salatbuffet 
 Kaffee und Kuchen 
 Matinee des Posaunenchores 
 Kinderprogramm 

 
 
 
 
 Kaffee- und Kuchenbuffett 

 

Sonntag, 
26. Juni 2022  
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Neues Leben 
Durch die heilige Taufe der Liebe Gottes anvertraut wurde:

Samuel Drechsel Schwand

Jara Nitsche Schwand

Lenny Haas Schwand

Melina Bechter Schwand

Theresa Hulka Karlskron

Janne Ullmann Schwand

Vollendetes Leben 
Begraben oder ausgesegnet wurden in der Hoffnung der Auferstehung:

Hans Schrödel Schwand 89 Jahre

Karin Schwarz Schwand 76 Jahre

Irina Bredgauer Schwand 73 Jahre

Horst Götz Schwand 78 Jahre

Michael Christofori Hagershof 83 Jahre

Apollonia Vitzethum Schwand 90 Jahre

Georg Krauß Schwabach 84 Jahre

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
Juni 2022
zum 96. Geburtstag Frau Hanna Bauer

zum 95. Geburtstag Frau Sigrid Schindler

zum 91. Geburtstag
Frau

Frau

Anna Schmidt

Herta Goppert

zum 90. Geburtstag
Frau

Frau

Erika Zwenig

Emma Wurzel

zum 83. Geburtstag Herrn Mathias Zeh

zum 82. Geburtstag
Frau

Frau

Christa Kiessling

Elli Hutflesz

zum 81. Geburtstag Herrn Heinz Nenni

zum 80. Geburtstag
Herrn

Herrn

Joachim Korth

Günter Klatt

zum 79. Geburtstag
Herrn

Herrn

Hans Leuthel

Adolf Schoepke

zum 77. Geburtstag Herrn Walter Zenk

zum 76. Geburtstag Frau Gertraude Ellert

zum 70. Geburtstag
Frau 
Frau

Margit Lämmermann 
Ingrid Schneider

Juli 2022
zum 94. Geburtstag Frau Margaretha Reim

zum 93. Geburtstag Frau Margarete Müller

zum 91. Geburtstag
Frau 
Herrn

Charlotte Höhn 
Manfred Jablonski

zum 90. Geburtstag Herrn Ludwig Heinz

zum 88. Geburtstag Herrn Georg Feyerlein

zum 87. Geburtstag Frau Kunigunda Polster

zum 85. Geburtatag Frau Helga Wipplinger

zum 84. Geburtstag
Frau 
Frau 
Herrn

Ingrid - Karin Seifert 
Luise Staudinger 
Fritz Zirkler

zum 83. Geburtstag Frau Rosemarie Steinmüller

zum 81. Geburtstag
Herrn 
Herrn 
Frau

Johann Leickam 
Horst Kreutzer 
Renate Wolf

zum 80. Geburtstag

Frau 
Frau 
Frau 
Frau

Waltraud Brechtelsbauer 
Gerda Lierl 
Annemarie Blank 
Margot Käferlein

zum 79. Geburtstag Frau Helga Kremer

zum 78. Geburtstag Frau Käthe Schulte - Holtey

zum 76. Geburtstag
Herrn

Herrn

Hans Wehrer

Günther Sporer

zum 70. Geburtstag
Frau 
Frau

Lore Korn 
Marianne Reimann

August 2022
zum 94. Geburtstag Frau Ingeburg Zankl

zum 93. Geburtstag Herrn Erich Bauer

zum 92. Geburtstag Frau Charlotte Fischer

zum 85. Geburtstag
Herrn 
Frau 
Frau

Georg Beck 
Irmgard Müller 
Maria Kettler

zum 84. Geburtstag
Frau 
Frau

Christel Walz 
Margareta Montag

zum 83. Geburtstag
Herrn 
Herrn 
Herrn

Helmut Oed 
Hans Geyer 
Richard Sigling

zum 82. Geburtstag Frau Gertraud Göhre

zum 80. Geburtstag
Herrn 
Herrn 
Herrn

Walter Biller 
Werner Vierle 
Hans-Dieter Schmidt

zum 78. Geburtstag

Frau 
Herrn 
Frau 
Frau

Waltraud Schreglmann 
Johann Hörl 
Sybille Keller 
Anna Richter

zum 77. Geburtstag Herrn Christian Blum

zum 75. Geburtstag

Frau 
Frau 
Frau 
Herrn

Rosina Brunner 
Frieda Biller 
Anna Eichhorn 
Karl-Heinz Hoppe

zum 70. Geburtstag Frau Renate Isl

September 2022
zum 92. Geburtstag Herrn Georg Sitzmann

zum 89. Geburtstag Herrn Georg Wechsler

zum 85. Geburtstag
Frau 
Frau

Ingrid Oehme 
Hannelore Brunner

zum 83. Geburtstag
Frau 
Herrn 

Ingrid Stark 
Manfred Wunderlich

zum 82. Geburtstag
Herrn 
Frau

Helmuth Nagel 
Wally Raß

zum 81. Geburtstag
Frau 
Herrn

Ingeborg Lauterkorn 
Gerhard Gründler

zum 80. Geburtstag
Herrn 
Frau 
Herrn

Johan Huber 
Gerda Baum 
Günther Zimmet

zum 79. Geburtstag

Herrn 
Frau 
Frau 
Frau 
Herrn

Max Stolz 
Hannelore Arnold 
Berta Jischa 
Christa Senß 
Konrad Schwarz

zum 78. Geburtstag Herrn Manfred Böhm

zum 76. Geburtstag Herrn Helmut Moser

zum 75. Geburtstag Herrn Günther Schmotzer

zum 70. Geburtstag Frau Ingrid Heiß
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LEERSTET TEN UND SCHWAND KONTAKTE

Bereich Peter- und Paulskirche Leerstetten Johanneskirche Schwand

Öffnungszeiten Kirchen
Hauptstraße, Freitag bis Sonntag und feiertags 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Nürnberger Straße 21, täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr

Pfarrer Wilfried Vogt, Further Straße 1        Telefon 8373, Fax 8376 Hermann Thoma, Nürnberger Straße 8   Tel. 1358, Fax 2583

E-Mail pfarramt.leerstetten@elkb.de pfarramt.schwand@elkb.de

Homepage www.leerstetten-evangelisch.de www.schwand-evangelisch.de

Sekretärin Steffi Schmidt Telefon 8373, Fax 8376 Anette Steines Telefon 1358, Fax 2583

Pfarramt Bürostunden Montag, Mittwoch und Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr Dienstag bis Freitag: 08.30 – 11.00 Uhr

Gemeindehaus Hauptstraße 4 (gegenüber der Kirche) Nürnberger Straße 8 a

Vertrauenspersonen KV Andrea Schulz-Walwei, Karl-Volkert-Ring 56 Telefon 7411 Astrid Scharpff, Sperbersloher Straße 39 Telefon 2340

Kirchenpfleger Marco Osberger Astrid Scharpff, Sperbersloher Straße 39  Telefon 2340

Friedhofsverwaltung Ingeborg Bromm, Schwander Str. 10  Telefon 97943 Anette Steines, Nürnberger Straße 8 Telefon 1358

Posaunenchorleitung Doro Mergner Telefon 09129/4342 Vertretung: Friedrich Bauer Telefon 2931

Posaunenchorobfrau/-mann Michael Dorner Telefon 972512 Friedrich Bauer, Kirchenweg 1 Telefon 2931

Kirchenchorleitung
Ingrid Mayer, Ritterstraße 1, 91166 Georgensgmünd  
 Telefon 09172 2233

Mesnerin Doris Ramser, Bussardweg 2 Telefon 977210 Gertrud Meyer,  Rednitzhembacher Straße 4 Telefon 1846

Jugendleiter 
Religionspädagogin

Christoph Vogt, Jugendleiter Telefon 0163/2599959
Johanna Vogel,  
Religionspädagogin i.V  Pfarramt Schwand Telefon 1358 
johanna.vogel@elkb.de

Kirchenvorstand
Frank Brandmüller, Dieter Escher, Yvonne Hohnhausen, 
Elfriede Mederer, Georg Mößler, Marco Osberger,  
Andrea Schulz-Walwei, Christa Simon, Sandra Thäter

Jörg Braun, Manfred Fehlauer, Ron Gürtler, Anja Jamiel, 
Georg Lang, Robert Pfann, Astrid Scharpff, Anette Steines

Ökumenischer Arbeitskreis Elfriede Mederer Robert Pfann, Hermann Thoma

Krabbelgruppe Andrea Strobel Telefon 77 79 178 oder 01 573 49 27 815 Anja Jamiel Telefon 0176/32346999

Kindergruppe Birgit Albrecht Telefon 2837756 –

Frauentreff  
„Sekt oder Hugo“

Steffi Schmidt und Telefon 0170/4748931 
Susanne Mörsberger  Telefon 0179/5083835

–

Förderverein für  
Evangelische Jugendarbeit

1. Vorsitzender 
Christian Lunz Telefon 98 66 941

–

Betreuung Gemeindehaus Frank Brandmüller Martha Opletal

Kindertagesstätte 
„Regenbogen“

Leitung: Petra Biallas, Lohweg 2 a 
kita.regenbogen.schwand@elkb.de Tel.1742, Fax 942979

Evang. Kinderhort  
an der Grundschule 
Schwanstetten

Leitung: Frank Sinzinger, Am Rathausplatz 3 
hort.regenbogen.schwand@elkb.de 
 Telefon 943004, Fax 943005

Diakonieverein Schwanstetten e. V., Nürnberger Straße 33
1. Vorsitzender 1. Vorsitzender: Pfarrer Wilfried Vogt Telefon 8373, Fax 7376

Ambulante Pflege und 
Verwaltung

PDL Sr. Carolin Wohlfahrt  
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 2010, Fax 947402
Pflege-NotrufTag und Nacht 0171 / 4409444
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GEMEINDEGRUPPEN SCHWAND

Kinder- und Jugendarbeit Tag Ort

 Konfirmanden Beginn neuer Konfi-Kurs Freitag, 24.06.2022 15.00 Uhr Gemeindehaus

Konfi-Camp 08. - 13.08.2022
Michelstadt / 
Odenwald

Eltern-Kind-Gruppe 
„Bambini“

Leitung: 
Anja Jamiel 
Tel. 0176 / 32346999

Montag, außer in 
den Schulferien und 
an Feiertagen

09.30 - 11.00 Uhr
KiTa- 
Jugendraum

Kindergottesdienst

ab 4 Jahre
 Leitung:   
Johanna Vogel und Team 

Samstag, 
siehe Aushänge in 
den Schaukästen

10.30 – 12.00 Uhr Gemeindehaus

Juki (Jugendkirche) 
 ab 10 Jahre

Leitung: 
Johanna Vogel und Team

Samstag 
Treffen nach  
Absprache

17.00 Uhr
KiTa-  
Jugendraum

Taufgottesdienste nach Vereinbarung Johanneskirche

„Ev. Öffentliche Kinderbücherei”, Leitung: Verena Goretzki 
im Eingangsbereich des Kindergartens „Regenbogen”, 
Insgesamt etwa 700 Bücher, CDs und Brettspiele für Kinder  
von 0 – 7 Jahren im Verleih, Ausleihe kostenlos

Dienstag, außer in 
den Schulferien und 
an Feiertagen

08.00 –  09.15 Uhr
KiTa  
Regenbogen, 
Lohweg 2a

Seniorenkreis „Frohe Runde“ Tag Ort

Nach Absprache Leitung:  Cornelia Mentzel-
Lütgert Tel. 2208

Montag 
 

14.00 Uhr Gemeindehaus

Frauenrunde Tag Ort

Jeden 1. Dienstag im Monat 
Auskunft im Pfarramt

Team Dienstag 14.00 Uhr Gemeindehaus

Kirchenmusik Tag Ort

Posaunenchor Leitung:  Werner Häckler Mittwoch 19.30 Uhr Gemeindehaus

Kirchenchor
Leitung:  Ingrid Mayer 

Telefon 09172 2233
Dienstag 19.00 Uhr Kirche

Kinderchor (4 - 10 Jahre)

Neuanmeldungen bitte  
über das Pfarramt

Leitung:  Ingrid Mayer 
Telefon 09172 2233

Montag  14.00 Uhr Kindergarten

Montag 15.10 Uhr Hort (Schule)

Sonstige Kreise Tag Ort

Kirchenvorstandssitzung Leitung: Pfarrer Thoma
Montag,  
04.07.2022

19.30 Uhr Gemeindehaus

Hauskreis
Familie Vorbrugg  
Telefon 2441

Donnerstag 20.00 Uhr
Harmer Weg 17 
Schwand

Ökumenisches  
Frauenfrühstück

Dienstag,  
27. 09.2022

19.00 Uhr
Kath. Zentrum 
Schwand

Ökumenischer Arbeitskreis „Die Brücke“
Donnerstag, 
30.06.2022

20.00 Uhr
Kath. Zentrum 
Schwand

Ökumenischer Männertreff 
„Man(n) trifft sich“

Dienstag, 19.07.2022 19.30 Uhr
Garten Ge-
meindehaus 
Leerstetten

Dienstag, 

04.10.2022
19.30 Uhr

Kath. Zentrum 
Schwand



„Du hast keine Chance, aber nutze sie“ lautet ein Spruch. Wieviel 
Verzweiflung steckt in diesem Satz. Ganz anders das diesjährige 
Motto der „Aktion 1+1“: „Übergange eröffnen neue Chancen“.

„Wenn wir uns in Übergänge hineinwagen“, schreibt der Theologe 
Thomas Zeitler in dem neuen Arbeitsheft von „1+1“, dann ist ja ge-
nau das unsere Hoffnung, dass wir an einem anderen Ort landen“. 

Wieder „an einem anderen Ort landen“, genau das wünschen und 
hoffen Menschen, die auf Grund von Krankheit, persönlichen 
Problemen oder weil sie einfach zu alt sind aus der Bahn gewor-
fen werden und ihren Arbeitsplatz verlieren. Das wünschen und 
hoffen Jugendliche, die in der Schule, aus welchen Gründen auch 
immer scheitern und keine Ausbildungsstelle finden. 

Auch wenn der Arbeitsmarkt ihnen vielleicht einen Platz bieten 
könnte, bleiben Menschen in ihrer Situation stehen: zu alt, zu 
schwach, zu wenig Selbstvertrauen.

Sie brauchen einen Übergang, eine Brücke, die ihnen neue Chan-
cen eröffnet.

Die „Aktion 1+1“ ist so ein Übergang, der Menschen zusagt,  
„hier kannst du gehen und etwas Neues anfangen“.

Nicht „du hast keine Chance …“ sondern „wir geben dir eine Chan-
ce, du kannst sie nutzen“. Mit diesem Motto konnte die „Aktion 
1+1“ im vergangenen Jahr 250 Arbeitsplätze schaffen und über  
70 Jugendliche bei ihrem Ausbildungsplatz unterstützen. Hinzu 
kamen noch über 300 Arbeitsgelegenheiten (Ein-Euro-Jobber). 

Ohne die vielen Spenden und ohne die Verdoppelung der 
Landeskirche würden diese Menschen vor dem hoffnungsvollen 
Übergang stehen bleiben.

Die „Aktion 1+1“ ist ein Brückenbauer, der Menschen neue Chan-
cen eröffnet.

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein  Zeichen mit Ihrer 
Spende!

Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern wird ihr Engagement für arbeits-
lose Menschen fortsetzen und die Spenden weiterhin verdoppeln. 
Ihre Spende hilft!

Spendenkonto

Evangelische Bank eG Kassel

IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15

BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!

www.1plus1.kda-bayern.de

Hier können Sie online spenden.

Mehr Informationen im neuen Arbeitsheft, das Sie  
bestellen können: aktion1plus1@kda-bayern.de


